
 

 

 

  

 

 
ArcelorMittal übernimmt Dortmunder Blankstahl 

Dortmund, 10. Mai 2021 – ArcelorMittal hat das Unternehmen Dortmunder Blankstahl im Rahmen einer 

übertragenden Sanierung gekauft. Das hat der weltweit führende Stahlhersteller heute bekannt 

gegeben. Alle Arbeitsplätze des Draht verarbeitenden Unternehmens bleiben erhalten.  „Mit der 

Übernahme sichern wir die Zukunft von Dortmunder Blankstahl ab, das zu ArcelorMittal Dortmund wird. 

Die Blankstahlproduktion ergänzt unser Portfolio in der Drahtverarbeitung - damit decken wir einen 

weiteren Teil der Wertschöpfungskette für unseren Bereich Wire Solutions ab“, kommentiert Lutz 

Bandusch, Vice President ArcelorMittal Europe – Long Products.  

Das mittelständische Unternehmen ist seit über 45 Jahren ein etablierter Hersteller von Blankstahl und 

Blankstahlerzeugnissen und fertigt in verschiedenen Abmessungen und Qualitäten auf einer 

Gesamtproduktionsfläche von 70 000 Quadratmetern. An neun kombinierten Ziehlinien mit integrierter 

Oberflächenprüfung werden warmgewalzte Stahldrähte in Ringen zu Stangen verarbeitet. Zum 

Kundenkreis zählen vor allem Automobil-Zulieferer. Die Dortmunder Blankstahl GmbH gehörte bisher 

dem Verbund der Ruhrstahl-Gruppe an und beschäftigt 82 Mitarbeiter. Das Unternehmen wird als 

ArcelorMittal Dortmund im ArcelorMittal-Konzern integriert. 

Pressekontakt: Arne Langner, arne.langner@arcelormittal.com, +49 30 75445-556 

 
Über ArcelorMittal 
 
Deutschland 
Mit einem Produktionsvolumen von rund 8 Millionen Tonnen Rohstahl ist ArcelorMittal einer der größten Stahlhersteller 
Deutschlands. Auto-, Bau- und Verpackungsindustrie gehören ebenso zum Kundenkreis wie der Bereich Haushaltswaren. 
Das Unternehmen betreibt vier große Produktionsstandorte in Deutschland. Dazu gehören zwei integrierte 
Flachstahlwerke in Bremen und Eisenhüttenstadt sowie zwei Langstahlwerke in Hamburg und Duisburg. Außerdem 
unterhält der Konzern mit ArcelorMittal Construction in Sandersdorf/ Brehna einen Produktionsstandort mit Vertrieb für 
Sandwichpaneele sowie Profilier-Anlagen für Kassetten-,Trapez-, Trag-, Design- und Wellprofile. Darüber hinaus verfügt 
die Gruppe über ein stark ausgeprägtes Vertriebsnetz in Deutschland mit vier Stahl-Servicezentren sowie zehn 
Stahlhandelsstandorten. ArcelorMittal beschäftigt in Deutschland rund 9.000 Angestellte. 
 
Weitere Informationen gibt es unter https://deutschland.arcelormittal.com 
 
 
Weltweit 
ArcelorMittal ist das weltweit führende Stahl- und Bergbauunternehmen mit einer Präsenz in 60 Ländern und primären 
Stahlproduktionswerken in 18 Ländern. Im Jahr 2020 erzielte ArcelorMittal einen Umsatz von 53,3 Milliarden US-Dollar 
und eine Rohstahlproduktion von 71,5 Millionen Tonnen, während die Eisenerzproduktion 58 Millionen Tonnen erreichte. 
Unser Ziel ist es, mit intelligenteren Stählen zu einer besseren Welt beizutragen. Stähle, die mit innovativen Verfahren 
hergestellt werden, die weniger Energie verbrauchen, deutlich weniger CO2 ausstoßen und Kosten senken. Stähle, die 
sauberer, fester und wiederverwendbar sind. Stähle für Elektrofahrzeuge und Infrastruktur mit erneuerbarer Energie, die 
Gesellschaften bei ihrem Wandel in diesem Jahrhundert unterstützen werden. Mit Stahl im Mittelpunkt, unseren 
erfinderischen Mitarbeitern und einer unternehmerisch geprägten Kultur im Herzen werden wir die Welt dabei 
unterstützen, diesen Wandel umzusetzen. Wir sind überzeugt, dass wir damit zum Stahlunternehmen der Zukunft werden. 
ArcelorMittal ist an den Börsen von New York (MT), Amsterdam (MT), Paris (MT), Luxemburg (MT) und an den 
spanischen Börsen von Barcelona, Bilbao, Madrid und Valencia (MTS) notiert.  
 
Weitere Informationen zu ArcelorMittal finden Sie unter: http://corporate.arcelormittal.com 
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